
Tagungsleiter Friedlich Ebert: Das Wort hat Genosse Heinz Währisch,
1. Sekretär der Kreisleitung Weißwasser

Heinz Währisch, 1. Sekretär der Kreisleitung Weißwasser, Bezirk Cottbus: 
Liebe Genossinnen und Genossen! Verehrte Gäste! Wie alle Delegierten bin 
auch ich zutiefst beeindruckt von der großartigen Bilanz und Perspektive, die 
Genosse Erich Honecker im Bericht des Zentralkomitees an den IX. Parteitag 
dargelegt hat.

Es macht stolz und begeistert, wenn man an die Kühnheit der Aufgaben 
denkt, die der VIII. Parteitag beschloß und die wir eindrucksvoll erfüllten.

Für das Wohl des Volkes zu arbeiten und zu kämpfen, das ist Lebensinhalt 
der Kommunisten, und das spornt stets aufs neue an zu guten Taten auf allen 
Abschnitten unseres gesellschaftlichen Lebens. Das ist eine der wichtigsten 
Erfahrungen, die wir immer wieder in unserer Parteiarbeit bestätigt finden. 
Heute weiß jeder: Im Ergebnis dieser guten Arbeiterpolitik wurde die Zeit 
zwischen dem VIII. und dem IX. Parteitag zum bisher erfolgreichsten Ab
schnitt in der Arbeit unserer Partei.

Liebe Genossen! Auch unsere Kreisparteiorganisation hat sich gründlich auf 
diesen IX. Parteitag vorbereitet. Ein besonderer Höhepunkt der umfangrei
chen Vorbereitungen war der Arbeitsbesuch unseres Genossen Erich Honecker 
im Kraftwerk Boxberg und seine Teilnahme an unserer Kreisdelegiertenkon
ferenz. Die Werktätigen des Kraftwerkes, die Kommunisten unseres Kreises, 
ja, alle Werktätigen betrachten diesen Besuch als hohe Auszeichnung, und 
er ist ihnen Ansporn zu neuen großen Leistungen. Die Herzlichkeit der Be
gegnungen, die sachliche und kameradschaftliche Aussprache mit den Arbei
tern über die Dokumentenentwürfe für unseren IX. Parteitag, die klare und 
allen verständliche Beantwortung der Fragen in der Parteitagsdiskussion, das 
aufmerksame Anhören der Hinweise und Vorschläge - das und vieles mehr 
hat nicht nur große Zustimmung gefunden, sondern das Vertrauen der Werk
tätigen zur Parteiführung ist dadurch noch größer geworden, und ihre Bereit
schaft ist gewachsen für die noch aktivere Durchführung der Beschlüsse der 
Partei. Sie sagen, daß sich darin erneut ausdrückt, wie eng unsere Partei mit 
dem Volk verbunden ist, wie ernst es der Partei ist, sich in ihrer Politik auf 
das Denken und Fühlen, auf den Rat und die Tat der Arbeiterklasse und aller 
Werktätigen zu stützen.

Wir können die Einschätzung im Bericht des Zentralkomitees bekräftigen: 
Das Vertrauensverhältnis zwischen der Partei und dem ganzen Volk ist fester 
denn je! (Starker Beifall.)

In Auswertung des Besuches des Genossen Honecker wurde die Parteitags-
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